
Mincup in der Tennishalle Richterich war ein voller Erfolg 

Bei strahlendem Sonnenschein begrüßte die Tennisschule One mit  vielen freiwilligen Helfern über 30 

Teilnehmer zum letzten Minicup dieses Winters. Acht Kleinfelder, ein Platz mit Motorikübungen, eine 

volle Halle dank  vieler  Zuschauer und Verpflegung  in  Form  von dem einen oder  anderem Kuchen 

machten  den  Tag  in  Richterich  zu  einem  rundum  gelungenen  Ereignis.  Aufgrund  der  hohen 

Teilnehmerzahl wurden die Motorikübungen zeitgleich mit dem Tennisturnier durchgeführt. Bei der 

Schnelligkeitsübung,  dem  Dreisprung  oder  dem  Koordinationsparcour mit  Hockey,  Tri  Tennis  und 

Zielwerfen  sah  man  ausschließlich  in  fröhliche  Gesichter.  Nach  der  Vorrunde  gab  es  für  alle 

Teilnehmer ein Getränk  zur  Stärkung, welches  sich  alle  redlich  verdient hatten. Nach  spannenden 

Tennismatchen gewann schließlich Tobias Vaterrodt vom TC Aachen Brand  im Finale gegen Bastian 

Jopek aus Lendersdorf die Tenniskonkurrenz. Da aber beide in der Motorik etwas schwächer waren, 

gewann Vincent Kaspar aus Laurensberg die Gesamtwertung. In seinem Heimspiel holte er sich den 

Sieg bei der Motorik und wurde beim Tennis Dritter. Erfreulich bleibt bei den  Jungen  festzuhalten, 

dass  auch  viele  2004er  Jahrgänge  und mit  Ben  Smets  (Laurensberg,  Gesamtneunter)  und  Ramin 

Namini (Bensberg) sogar 2005er Jahrgänge am Start waren. Bei den Mädchen gab es ein Kopf an Kopf 

Rennen  zwischen Aleyna Gökcesin  (Postsport) und  Samia Maaroufi  (Kurhaus). Am Ende holte  sich 

Aleyna mit  einem Punkt Vorsprung den  Tagessieg. Bei der  Siegerehrung  kamen  aber  alle  auf  ihre 

Kosten und  jeder bekam eine Urkunde, sowie kleinere Sachpreise. Die Kinder, sowie die Eltern und 

die Organisatoren waren sich einig, dass dies ein  toller erster oder zweiter Schritt war, um an den 

Wettkampfsport  Tennis  herangeführt  zu  werden.  Somit  wird  man  in  Zukunft  bestimmt  viele 

Gesichter wiedersehen. 
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